
gemeinnütziges.
Sa dlt Vster-Eier bedeut.

Wir dcr Tannenbaum am Weihnacht
festem urafteZcitcnzurückdeutet. so auch
d.i Osterfcst mit seinen Eiern, ?die der

Haast gclcgt hat." Forschen wir aber
nach, dann finden wir an der Hand deS
Namen, daß Ostern dcr Ostara, dcr
FrühlingSgöttin dcr alten Den,scheu gc-

widmrt war. Au dicscm Frstc, welche
zurZcitdcr FrühlingS-Tag-und Nacht-

.zlcichc gcfcicrt wnrdr, war cS Sitte, sich
init buntgcfärbtcn Eiern zu bcschcnke.
ivcil im Ei dcr Keim de LcbcnS ruht,

und da Fcst dcr Ostara in die Zeit ficl,
in welcher die im Winterfroste erstarrte
Natur zu neuem Leben erwachte. Die
ersten Verkündiget de Christenthum
suchten die alten heidnischen Gebräuche
mit der christlichen Religion iEinklang

zu bringen, ließen unseren Borfahren.
Ivo et anfing, die licbgcwordenen, lang-
gewohnten Sitten und Gebräuche und

versuchten blos, denselben eine andere,

dcr cum Lehre entsprechende Beden-
lltng z geben. So feierte man denn

nach dun ersten Vollmond nach dcr

Frühling Tag- nnd Nachtglcichc da
Fest der Anfcrstrhung des Heilande
und gab mit dem Schenkn von Eiern
dem Gedanken Ausdruck, daß. wie da
im vi schlummernde Leben nur dcr nö-

thigm Hülse bedarf, um c wachznru-
frn, so habe der Tod dc au dcr dreitä-

gigcn Grabesruhe zn neuem Leben er-
standenen Heilands den Menschen daS
ewige Leben erworben.

Die ist der tiefere Sinn der Oster-
eier; doch wenig wird dieser Sin noch
erstanden nd was hat nnscre Zeit auS
dem mfachen Osterei nicht alles ge-

macht ! Wie haben sie unsere Candito-
reu schon ausgebeutet und zu Atrappcn
der verschiedensten Art gestaltet! Das
Alle aber ist unschuldig, kleinlich gegen-

über dem rafsinnttm LuxnS. welchen
man gegenwärtig in den großen Städ-
len. besonder in Pari, Frankreich, mit
dm Ostereiern treibt: da Schenken der-

selben ist dort zu einer Last nnd Bürde
für Viele geworden, aber cS läßt sich
schon nicht mehr umgehe, weil der
Brauch bereit zu lief ciiigclviirzclt ist.
Zuerst schnitt man Eier, nachdem siezn-
vor auSgrblascn waren, sauber anScin-

ander, legte eine Gold- oder Silbcrmün-
zc hinein und verschenkte das so präpa-
rirtc Ei aIS douka zurxn-ee. Zwischen
echte Eier aufgestellt, die auf der Tafel
erschienen, verursachten sie allerdings ei-
ne Ueberraschung. Man ging nun wei-
lcr, nahm große Enten-, Gänse- oder
Zchibanencier und brachte im Innern
drrsclbm ein kleine Nähzeug an oder
dergleichen. Dcr Preis stieg nun und
rin solches Ei, fein gearbeitet, kam, ans
10. 20 und mehr Thaler zu stehen. Jetzt
war man aus dem besten Wege, aus
dem einfachen Osterei ein theures LnrnS-
ding zn schaffen.

CS war vielleicht ein spccutativcr Ju-
tvclicr, der zuerst eine Brache, rin Paar
Ohrringe oder sonstigen Schmuck in der

Eierschale verbarg. Damit recht viel
hmingctzc, nahm cr ein Straußenei, das

so gefüllt am Schaufenster prangte.
Der Mann fand seinen Käufer, nnd
nun wurden kolossale Eier aus Choco-
lade, Zucker. hergestellt, die man mit
dcn kostbarsten Geschenken füllte. Ostern
wurde zu Paris die Zeit der Geschenke,
nutz auS dem freien Willen erwuchs all.
mählig eine Pflicht gegenüber bestimm,
ten Personen.

Napoleon 111. übersandte in einem

solchen Ei seinem getreuen Ronhcr noch
l 870 zu Ostern einen Orden; der Her-
zog von Caderonsse Gramant, eine am
Hofe deS verstorbenen Kaisers sehr be-
liebte Persönlichkeit, schickte zn derselben
Zeit einer Sängerin, der er wohl woll-
te. rin kolossales hölzernes Ei, daS weiß
angestrichen und ans einem Lastwagen
von zwei Pferden gezogen wurde. AIS
die Dame eS öffnen ließ, stand darin
eine sehr schöne Equipage.

Aber nicht blo in der Weltstadt an
der Seine haben die einfachen Ostereier
längst schon den Erzeugnissen des Liizn
daS Feld geräumt; auch in den Stäb-
ten Deutschlands sind seit Jahrzehnten
künstliche Ostereier der verschiedensten
Art an die Stelle der Hühnereier getrr-
ten; von Tragant ans Chocoiadc oder
Zucker; von Porzellan und GlaS; aS
Papmmach; aus geflochtenem oder ge-
pomienemEilberdrath werden sicange-

fertigt. Bstr in dcn Landstädten und

auf den Dörfern wird der nltr, von
Großmama auf Enkelin überkommene
Brauch in Ehren gehalten, da paradi-
ren die mit Ztvirbelschanlcn oder Cache-
ille rotH, mit Casfiaholz blau, mit Pe-
lersile oder Trat grün, mit Safran gelb
gefärbte Eier in althergebrachter Weise
am Osiermorgen in der Kinder Händen.
Hierzulande werden die Kinder, in deut-
schcn wie amerikanischen Familien, mit
Ostereiern, (u u-ttnrel nnd künstlichen)
beschenkt nnd die Candyladen pflegen
einen guten Vorrath Zuckercier z hat-
ten nnd loszuwerden.

Ueber Behandlung anPserdenim
Wintrr. In der Winterszeit, sollten
die Pferde wie überhaupt die HanSthic-
re, eine wohlverwahrte Stalinng, gute

Futter und zum Trinken eisfreie Was-
scr haben. Gehörig geschärfte Hufeisen
sollte keincm Pferde fehlen; sie könne
init diesen schwere Lasten leichter ziehen
.md laufen nicht so leicht Gefahr, an-
,gleiten und sichzu beschädigen. Wenn
ein Pferd auf der Strafe stehen gelassen
wird, so sollte eS durch eine wollene oder
eine Gnmmideckc gegen den Regen oder
Schnee geschützt werde. Ei Stück
wollenes Zeug oder sonstige Schutzvcckc
iliitcr dem Sitzpolster oder Saite! ange

bracht nd zurück über die Hüfte rei-
chend, wird sich sehr nützlich erweise,
da es einen schwachen Körpcriheil deS

Thiere beschützt. Da Kyrzeu der
Mähne der de Schwelst ist in der
jtzlgen Jahreszeit nicht m unklug,
londern geradezu grausam. Die na-
tikilche Bewegung der Pferde sollte ih-
nen unter keinen Umständen jetzt genom-

wen werden. Gebisse sollten mit cinrm
Lappen erwärmt werden, rhe man sie
in da Man! deS Pferdes bringt. Bei
ArbcitSgäiilrn sollte dcr Kopf- oder
Hemmzügel nicht angezogen sein; die

Thiere können dann besser ziehen, ihre
Augen gegen dcn Schnee oder Regen
schützen, und lauten nicht so leicht Ge-

fahr, sich wch zu thun.

Der Humorist.
Ein wenig Sche-z, dann u-d wann,
Wird gellrdl on Jedermann.

Snnfi ntz jetzt.

> lln Pfälzer Mundart.j

Geht mar jetzt zur Winterszeit
nanS, do hawe d'r die Leut,
Wann mar nor c Liftchr schbicrt,
Oder lvann's c BiSche gfrirrt,
Ihre Schwellköpp zugcbunncs
Pelzwerk owc Bclzwcrk unne,
Woll'ne Schaalc nm dir Ohre,
Lor'm Maul?Rcschbiradorc!
Un wann s gar e biSchc schneit
Oder regnet, licwi Zeit!
Sehe do die Lent' crscht aus.
Setzen se de Fuß vor Hau :

Wasserdichte Mäckindoschc,
Gummimäntel un Galloschc
Zieh se an u Wasserstiewel?
Meiner See! es werd cem iwcl!

Un ich wccß it, was dcs iS?-
'S hat doch Alles Rcmadis.
Oder Podagra un Gicht
Un das Zipperlc gckricht
Dorch Berkäldung?'S iS zum Lache!
Trotz em Bclz. d Glimmijache,
Rcgcmändcl, Mäckindoschc,
Wasserstiewel und Galloschc!
Nec ?do war vor Jahr nn Dag
Doch ccn ann'rcr Mcnschcschlag
Uf dcr Wclt!?Ln RcmadiS,
Podagra, vcrfrornr Fuß',
Gicht nn so modcrnc Lcidc
Hot mer noch zu meine Zeitc
Rix gewißt?ich kann'S wohl sage!-
Un hau' mir dann Bclz gciragc?!

Ja, es Hot sich selivcgsmol
Was gcbclzt!?E Kamisol
Rock un Hossc, Schnallc-Schiih.
Strümp bis an die Knie d'rzn.
Uf'm Kopp cn Filz-Cylindcr?
So?war'S Sommer oder Winter-
Hawe sich in früh're Dage
Unser ManiiSlcut' als gclragc.

Un die Weimer waren aach
Nit so zart wie hrulzudag,
Nit so hektisch un crvöS,?
Un so moogcr lvie c Gees
Nee, die alte Pfälzcr-Wciwer
Mußte nit wie jetzt die Lciwcr
So mit Unncrröck drabbirc
Un mit Walt so ansstassire !tz

Sappcrmeut?ich sag' Euch die
Hawe noch kcen eul <lo l'urii
Nöthig g hatt n kern Corsett,
Des Euch was gcloge hätt',
Keen Frisurc in AliMvn
Falsche Zopp iiLockc-Chignon?
Nee, vum Kopp bis zu de Waadc,
War da Alles gut gerathet

Uu in ihrem Kopp war nach
Meiner Serl kern Stroh im Dach,
's Oberstübchc war da hell,
'S Herz nach au der rechte Stell'
Dann es hawe noch die Alte
WaS uf Ehr' n Treu gchalte,?
Hawe kerne Roman gelese?
Korz sin rechte Wciwer g'mcse!

So war noch in alter Zcitb?
Wie die Kleider so die Lcul',

Ecnfach sunscht i Klced nn That?
Jetzt nnd awcr akurat

Umgekehrt, so Lent' wie Mode!
Dann mcr mccnt, 'S nor noch Schöbe
Uf der Welt in heut gc Zcitc,
Oder Narre?nor keen G'scheitc!

Wetter-Prophezelhin.
Ihr spaßige Drucker l Ich hehß net

?Gen. Meyer", ivohn ah net in Wa-
shington nn bin ah net der Government
Wetterprophet, awer doch glahb ich. daß
ich mein Handwerk versteh; ich seh, ihr
druckt viel hanSwcrstige Sache in eurer
Zeitung nn do hätt ich gern, ihr dähtc
ah emol eppcS recht gcscheideS ncidrucke.

Ich bin kerzlich zum Wetterprophet
for des do Connty gewählt Wörde im
nau schick ich euch mein monatlicher Re-
port für April ein, der aber nur General-
PrinzipclS enthält, wie die Gelernte sa>
gc, wann sie nik zu sage Heu: die Par-
knla kann sich Jeder selber anSsiggcre.
Na kummt s:

1. Wann die Hinkclhahnc Morget
früh, wann noch dunkel >S. in die
Wolkerumfiikge un ?Kreuz nnd Elend"
kreische, dann gebt'S gewöhnlich hinderst-
föddcrst Weiter.

2. Wann mcr 12 GänS sieht in ehncr
Reih lahfc, nn sie strecke ihre Zehe alle
nciz, dcrnoh kann man sei letzter Dah-
ler ornf wette, daß es cn hecßcr Som-
mer gebt un daß die Faiillciizcr plmty
tverre.

I. Wann die Spinne hinncrrück an
die Wand nüf krattcln nn die Frosch
huste, als wie wann sie der Schlicks
hätte, dann könnt ihr for Rege ausgucke.
De i awcr ah cn gewisser Sein, daß
die Hinkelhahnc die Schwänz weiter
rnnncr wie gewöhnlich hängen,

4, Wann die Jim die Körb usm
Buckel rnmtragc nn die Maulesel die
Schwänz nfhebc for sich besser zu bessn-
ne, dann gebt Storm nf der chn weg
oder der 'anner: nn ihr kennt schin
schuhr sein,- das, dr HäringSmnrk gern
steigt oder fallt

5. Just bevor daß r drei Fuji tief
Schnee fallt, werd ihr ganz wenig Rauch-
schwalbe sehne könne i n indermorali-
schcn Welt ivcrd de Tempermz-Exscit-
mcnt bloS inwendig bctricwe.

kt. Wann die Kriimbterekäfer in der
Nacht kreische nn die Heiischrcck vor
Brcatfcst aiifsteh, sor milcmaniie zu
fechte, so kann mer cn paar Woche prüf
hone, daß es hoche Wind geht im dir

Kühhörncr wachse! scll i awcr ah e
Sein, daß die Krappe noch et satt sin.

7. Wann dieKatzen Buckel macht, so
lfest en Sem, daß sienetsogroßjwie
en Elephant. In der Witterung de-
deut, daß eS im nächste Schneesturm
schwerlich Bierfässer regne werd.

q. Wann die KS! sich selbert in die

Schwänz beiße, so Hot stll seine Bcdcu-
ttag, daß t immer wärmer alt Im
Winter srln werd. Zn der Rechenkunst,
daß chmol EhnS noch net zwch mnchr
werd.

!). Wann dir Hiiad dir Schwänz
schültclr, so iS de schier immer cn Zci
chc. daß sie stärker sin als die Schwänz;
un wann die Elc quake, kann mcr sich
druf verlasse, dnß sie daß Maul nct hal-
tt.

10. Wann die Tchoosböck grüne Bril-
le trage, rn Pcif schmohke un och dcn
Wolke gnckc, so wunnerc sie gewiß, ob
die Narre net bal all lodt sin. oder ob cS
dal noch cn paar mrhnrr gewc werd.

Und wann ihr ah gern wisse dähtc,
wer ich bin, will ich euch in'S Ohr sage:
Ich bin dcr P i t? K u ß.

Arzi: ?Ich bin zn spät gcriifcn
worden, iicbc Fran! Ihr Mann gibt ja

kein Lebenszeichen mehr von sich. Ich
fürchte, cr ist bereits in die ewige Selig-
keit gegangen."

! Frau: .iLassc Sie mich mal ihm
in Ohr sprechen: ""Martin, wolle
mcr noch c SchnäppSchc bcistcckc?" "

Martin: ?Mache?kccnc Dumm-
heilen nich Du hast?ja?doch?-
kernen nich."?

Dcr Herr Pfarrer begegnet dem
Fichtelnatzi. einem bekannten Holzdieb
und fragte ihn: ?Nun, Fichtelnatzi, wa-
cum laßt Ihr Euch denn gar nicht mehr
in dcr Kirche sehen?"

Fichtelnatzi: ?Ja, wissen S',
Herr Pfarrer, ich will'S Ihnen nur ge-
stehen, seitdem ich bei Ihnen Holz ge-
stöhlen hab', ist alle mein Vertrauen
weg."

Maß^ürM-ß
Ein Bauer hatte seit kurzer Keil

die Butterlieferung für einen reichen
Bitckcr in der Stadt übernommen.
Letzterem war c aufgefallen, daß die
Butter nicht immer das angegebene
Gewicht von drei Pfund hatte; er
wiegt daher die letzten Sendungen
nach nnd findet wirklich, daß an je-
dem so und soviel fehlt bei einem
mehr, beim andern weniger; das rich-
tige Gewicht hat aber keiner gehabt.
Er verklagt daher dcn Bauer wegen
Betrugs. Präsident: ?Haben
Sie eine Waage z Haus
Bauer: ?Ja I" P.: ?Dann
haben Sie auch wohl Gewichte?"?
B.: ?Nein, die hab' ich nct!"?
P.: ?Wie haben Sie aber dann die
Butter wlcgcn können?" B.
?Das ist ganz rinfach. So lang'
als dcr Bäckcr Butter von mir kauft,so lang' kauf' ich von ihm'S Brod !

Wenn cr nun eine 3-xfündigc Butter
von mir kriegt, nachher nehm' ich im-
mer einen von seinen Wecken, bleich
für J.vfündigc hab' zahlen müssen,
und wieg' damit Butter, die ich an
ihn verkauf'!"

Norddeutscher Lloyd,
RcstelinDiqe Dampfscbiffchrt

zwischen
Bremen und Baltimore,

viSouthampton,
, durch die eigens für diesen Zweck an der Elpd
erbauten, mit allen Erfordernissen versehenen,
neuen eisernen Post-Dampfschiffe von 2600
Tonnen: ,

..Baltimore," Capt. Andrejs.
?Berlin," ? Phle.
?Ohio," ? Mcper.
?Leipzig,"

? Hoffmann.
?Brannschwcig."

, Undülsch.
?Nürnberg,"

? Jägcr.
Die Srpedilion findet statt wir folgt:

Von Bremrn. Von Baltimore.
?Nürnberg," März lt. April 6,2 P.M.
?Leippip,"

? 28, .. IS, 2 ?

?Birilnschweig, April 11, Mai 3,2 ?

?Nürnberg,"
? 25, ? 17,2 ?

?Leipzig," Mai 'O, ? 31,2 ?

?Braunschweig,"
? 23, Junill, 2 ?

Nnd fortan alle 14 Tagen.

Nur die mit cincm bezrichnelcii
Dampfer legen auf ihrer Rcise von
Bremen nach Baltimore in Sontliamp-
ton an.

Vermittelst dieser Dampfer werde Passagie-
re nach Bremen, Southampton, Vondon nnd
Havre nd zurück defordert.

Passage-Preise:
Von Baltimore nach Bremen, Soutliampton,

London oder Haore:
Eajüte SM Gold,
Zwischendeck 830 Eourant.

Eajüte SM Gold,
Zwischendeck 32 Coiirani.

Ealüte SIM Gold,
Zwischendeck 32 Eourant.

Retour-Billets

zurück:
Eajüte 180 Gold.
Zwischendeck 68.60 Eourant.

E-jüte
' °SI7O Gold,

Zwischendeck, 558.60 Eourant.
Kinder zwischen 1 und 10 Jahren zahlen die

Hälfte,
Wege Fracht nnd Passage in diesen in jeder

Hinsüd empfehlenSwcrthrn Schiffen wrnde
man sich an die General-Agenten der Linie,

A. Schumacher Comp.
No 5, Süd Gay Str.. Baltimore, Md?

F. W. LicSman.
lt.' Marp Avruue, Harrisburg,Pa.,

PH. C. Ranningcr,
R. 111 Nord Prinre Straße, Lancastrr, Pa.

Januar 26, 1877? 11.
Stcue

Carpet S 5 Teppich
Weberei

in Hreensburg. M.
Dcr Nnttrzelchnelc denachrlchtig hiermit sei-

ne Ärcunde und da Publikum üdeehaupt, daß
er eine

Carpit- und Teppich-Weberei
in GeeenSdurg, Pa., eingerichtet hat, und un
bereit ist,

Carpets und Bettdecken
nach den neuesten Austern zu verfertigen, dle
weder an

Schönht, Gülc noch Solidität
irgendwo sonst übertroffenw erden können. Ein

Erfahrung rechtfertigt ihn zu dieser

nf des!eilte Arbeit wir besondere nf-
nmrksamkeit denoeudet iiuwerten Orders

Bestell! Inkürzeßer Zeit auge-

Susträae tünncu im Store dcö Hrn.
Zakoli Ehalt, nahe dem Eisenbahn-
Depot in GreenSl'urg gelasten werden.

9kpt-Lumpen erde gekauft
Ab awch t H bet iugetanfchh.

Ueltee Znflchernng reeller Bedienung bittet
um gahlr cheu Zuspruch,

Erhard Zemsch,
Grrn'Sbn.g. Pa., Nov. 9, 470-3 M.

Teutonia
Lau- und Spar-Verein,

Ro. s.
D iescr Bsuoerrin rersammrlt stchjrdrn Tn<

erSti Abend um 78 Uhr im Lolal tr Hrn.
E. A Drr ssr I. Diejcickgrn, wckqr sich ri-

F. W. LicSman n.
Präsident.

Conrad Miller, Sckrctär.
HarriSdurg Pa, Nov. 2, 4870.?tZ.

Georg G. Buhl,
feinsten und besten

Cigarren,
Fernrr, tVlivleaal und Kewil-Händlrr

tn
alle Sorten Kau- und Rauch-Taback,

No. sSIbl Lancaster Avenue, Ecke der

West-Philadelphia.
JmportiltcKey-WestälHavaiia Cigarren

stri auf Hand.
Mär, 30. 487K-6M.

I. 6. Bible, -

Händler in
Kykt lIS Valley, Wilkcsbarrc lind

Kallnia
Kohlen uud Brennholz,

Eckc der Dritten und Eumdrrl-mt Sir.
HnrriSdurg, I-'rbr. 8, '77.? lj.

Zur Beachtung
für fleißige und flrebsame Teutsche!
In dicht bevölkerten TountieS des Staates

Kansas sind mehrere gut verbesserte Farmen
zu niedrig n Preisen zu erkaufen, und wird
- ohne eine Baargetd - Anzahlung Ii

Zahre Zeit zur Abzahlung grgeden: nn,
müssrn die Käufer genügend Geld dcsthen,
am die Reise zu bestreiten und sich Fuhrwerl
and Sämereien anzuschaffen. Aste nähere
Auskunft ertheilt

I K O. Shrrwood,
01 Broadway, New Jork,

Fcb. 1.5, '77?3 M

Hermann Lüerßen^
Lesfenlticher Notar.

Besorgt Elnkassiiung von Erbschaften in al-
'en Theilen on Deutschland, Oesterreich ud
dcr Schweiz. Ebenso Agent der

Breiner Dampfer-Linie,
Office! sIN Narr Straße, HarriSdurg,

P2 Jannar 2V, IB7K.

./m'lirich rmier'B
beruhmre

Zle, Porter k Lagerbier-
Brauereien,

Reading, P a.
Office: Ecke dcr.'Ken k Chcstiliit Str.

l7, 1873-f.

Alexander Mourer's
-

No. ILOZ Nord Diit'.e Straßr,

Harrisbnrf^
Vorzügliches Bier, Porte.-. A!e, Wein, fcine

Cigarren, bester Schweizer uns Lr'nrdurgcr öiäse
stcis an Hand. Freuiidliide unv prompte Bc-
dlcnling wird zugesichert.
- August 10.1870-1.1

Hugh I. McClvSky,
Hand er in

Familien-

Kohlen,
Klafter- nd

Fener-Holz
von jeder Art lind Sorte.

HSKohlen und Hplz Ver-
den kostenfrei in die Keller geliefert.

Nordwest Gck der State nnd
Ganeil Straße.

HarriSdurg, Juni 22,187k?1>.

Georg Döhne's
Äle und potter

Brauerei,
Eckc der Chcstniit Straßc nnd DcivbcM)

Allcp,
Harriöburg, Pa.

Auügczeichnetes Ale imd Por-

Sprnee Straße Hotel,
Nro. 114 Sprncc Straßc,

WssadelMa.
Friedrich Lau,

Eigenthümer.

Obigcs Hotcl wnrdc erst kürzlich nen
rrnooirt, ud ist für ei-e große Anzahl Gäste
aufs beste uud bequemste eingerichtet.

Philadelphia. Mai 4, 1870.

DoMn'SGlanzstärkc.

Eine große Entdeckung !
Durch den edrauch on welche l'de Familie

drlllialcnGlan, ge.

Dobb'in'S BrotherS Co.,
No. LZRord vierte Straße,

Juli 27.117-.) dlladelpdia, Pa-

kil.r
' r ine orriec or,

M
Mt.m>ßr,?liiUl.Nil4,
evdo UVor nrkorlosck -r, wck MUI

I. St W. K. Eowden,

Lumber-Händler,
und

Hobel' Mühle.
Fabrikanten von

Thür, ZrußenLido, Fensterschirme,
svUttstaZ ,d Frnster-Skntzme,

Sabril nnd

HarrlSbnrst. Febr. 22. 1577?11.

K. E. Kraus'

Aui! Aont! Hotel
und

Restauration,
Nro. 127 Nord Front Straße.

Columbia, Pa.
Dar Unlcrz-ichnct benachrtch'tgt blermtl da

Pubttknm, daß r dir frührre Wirthschaft dc
Hm. A Zrstrr IE lnmdta tibrrnornmrn ha-,
und derrit tst, sein stunden auf' brstc zu br-
dirnen. Di Wirihschafr ist ganz neu renovirt.

V" Ausgezeichnete Liquörc, vortreff-
liches Bier, -Vlo und Porler, soivie die
besten Spciscn stet auf Hand.-

Zu grnrlgtra Besuch ladet ergeh-nst rln,
F. .,

llo'umbta, Mai 18. 4870?1 f.
B-rlag von I.Kohler,

202 Nord 4te Straße, Philadelphia.
ErbauungS-Schriftcn ic.

R-. 1. Desgl. Auffeinem weißem Pa-
pier, Led-rbnnd ttl.M

No. 1..V. keSgl. In Morocco,mit Gold-
schnitt Rücken- und Deckenvee-
goldung. einfach 12.00

No. I.li.Desgl. JnMororco.riicheßuk-

No. 1,0!. De gl. In erlra
Mororco, einfach 18.00

No. ID. DeSal. Rücken-und Decken 01l
nd fein vergoldet 20.00

No. 2. Desgl. Auf feinstem Tonpopierl
(tirrtt-ck z>ar>cr). Lcderband 21.00

No. 2.0!. DcSgl. In ertra femcmTü'kisch
Moroeco, einfach 20.00

No. 21>. Desgl. Feine Nüekeii'NNdDrk-

Arndt, Z? Sechs Bücher vom ahrc
Ehrislcnlhum, edst drmParadiesGäri-
Irn. Lcr.-Oklav. Billige Ausgabe,
gcbundrn 3.M
Auf drsscrrm Papier in Lrdcrbaiid mit
Schließen 6.00

Boiier, loh., Schavkäüchcn. Klei

Do in Ledrrdand 1.50
Ab-nd-Gedcte tn Leinwand gebunden

mit Goldlitel 26
H u^e dner' S biblische Historien. Aus'S

Ingraham. Leben Jesu. ijftv
Luther'S Hanspostitte, Ler.-Lklav,

Lrdcrdand 2.60
KI incr Katcchlsmus. Bcarb'itct von

I. Man mid Krci 7 25

'H n
Stark, Job. F., Tägl ch-S Handbuch,

Wohlfeile Ausaade in großem Druck.

Oelav-Bändcn In 2 Bänden gebun-
den, halb Moroeco 0.5 V

Choral- und Gesangbücher.
- sch' ii

Lnndcnbcrgcr, C. 1., Choeaiduch
für die Orgel, gebunden l. >v
und hnul. Gebrauch." Von De. Phil'.
Schag 7AZ lZeileu. In Lcderband L.ttt)

Schöne Literatur.

12 bänden Ottäv. ILeinwand schön
gebunden H!l?t2i)

Schil er'S Gedichte. Octav. I
Lc wand grdnndcn nnt G lplitrl 75>?ssZ.bt)

de. Octav/ In Haid Lrderband Ol2?Hlt>
Niickcrt, 1., G dichtr, 3 Bände, in

Bolls- und Jugend-Schriften.
Horn, W. O v., Erzählungen. Tom-

plet mit ?DeS Ne Schmied-Jatods
Geschichten' in t t Bänden S-w-sU

Hioffman, Franz Erzählungen
I?d 2, mit je l Ho zschnilt, > schö-
nem Umschlag br, schirt, per B 'ntchen lä

Struwelpeter, enthaltend lustige
Geschichten un drollige Bilder 76
Agenten verlangt tnralle The lc des Landes.

gungen wende man sich an
Ist. Skoyler Verleger Sc Buch-Händler,

Ä>2 Nord Vierte Steastc, Philadelphia.
April211.1876-11.

Das Wnader des Zeitalter!
Em Canarien - Vogel

Yankee-Doodle singt,
ist in

John Specht'S^Saloon,
Ecke der Ridge Ave. und Bolton

Straße, Philadelphia zu hören.
Philadelphia, Srpt. "8.

GcschäftServssnuttg.
Ter Unterzeichnete benachrichtigt bicrmit iri-
e Freunde und Bekannten, daß rr das ?W e st-
Pra Ha S" In Tamaqua, Schuptkiil
Eounw, übernoniinr, nd d rt rinrHolel. und
t'agrrbier-Wirlhschaft eröffnet hat. Reisende

wie einhcimiselie Gäste werde bei inir stets die
beste Aufwartung rrhaltcn.

Um grncigtc Zuspruch bittet.
Conrad Island.

Zeo. V. MesMitg.
Händler i allen Sorle

Harte ä-weichen Kohlen
?nd Helz,

Offiec: Walniit St-astr, der Jail gegen-
iibrr, und an der Eanal Straße, dem Rrading

Bahnhof gegcniibcr.,
HairiSturg. I ci'r. P, '77.?li.

Aassey ck Zliereditlj,
iVliolo-nlv'! Ilotail HändlerZn allen Sorten

Kohlen nnd Holz.
Offiee - 2? Ne,d Vierten Straße, nahe Wal-
en, und Ecke dir Ftldir und Nord Siraßr.'

BestcUuiigen werden prompt besorgt
HariiSdurg. Zetr. I,Si,

West - Harnsburg Store.

Grave So Heß,
wohlfeilste

Dry-Zoods, Dress Zoods,
LasflmrrcS. Sh-Wls, Nolioii, er.

Ecke der Dritten mid Vroad
Straße, geginübcr dem Vrriek Marschau.
HarriSburq, Febr. 8, '77.?3>0.

in vrachtsöllt vlrrlelsährliches Journal, fein
lllustrlrt, enthalt rin schöne farbige Blumrn-
tableau mit der rrstrn Nummer. Prei nur 26
Ernt jährlich. Die erste Nummrr für 1G77
in ventsch und iängii ch ist soeten nschtrnrn.

Adnsstre Jainr Bilk,
Rochester,N-A.

.Frbr>irt,jB77-It.

Wegweiser für Reifende.
Peaashldckuig entrl tfsAksth.
Züg vorlas da pmklaia CifenhaßDepo > HarriUnrg läglich IfNzst,

An und vom 10. De., IS7O.
o,ich.

Philahelphta Erpreß . - - 2.60
chnellzug. . . . 4.VÜMMG.
DlUervUle -ollationszug, 6.M vor
Har,dura Erpreßzug, . 6.2 V v-rm.L-ncaste, Are, (vi.olumdial 7.36 voo
Paclste . . 42.06 vor.
Johnsttown Srprrßzug, - t.ä6Nach
T-Erß .... 446 ?

Harrt bürg Aec,dali, 3.60 ?

Allanttc Erpreß,ng. - - 44.46 Nach
wefllt.

inelnoaii ppreßzug. - 42L6 Nach
Paelstc rpeeßzug, -

- 4.20 vor
Weg-Passaglrizug, -

. B>MVr
Posszug, .... 4.26 Nach
Gchneilzug, - - - :I,ZO ?

Mtffiin Acrommodation, - 6.30 ?

Ptiivdurg Erpreß - . 41.M Nachl.
Der Philadelphia Erpreßzug, östlich, gehl je-

den Tag, genommen Montag.
vre Hamueg ETpeeßzug. vilerollle c-

-commocallollSzug. Laucastee Zug. Postzng, nn
der Harridrg Accommadlton,vg (liier To
lnmdiaj östlich, gehen jeden Tag, auogenom-
mea Soomag.

Der Postzng, der Schnellzug und der Pill,
dneg Srprnizug. westlich, gehe täglich, auge.

ö! Steavinp
Eisenbahn.

Arrougemcnt für Passagiere.

November 20.1870.
Züge verlassen Haeckburg, wie folgt >

Nach New-Norf n 5,28 uud 8.18 Morgen, um
2.57 Nachmittag, und u "7.55 Adend,

Nach Phlladelphta, um 5.2, S.IB, und 8.45
Moea-rs inb um 2.88, nd st.s7Nachi.

Nach Readlng, am 5.48, 8.l nnd v.sMor.
grns, und um 4.80, 2.57 und 7.55 Rachmll

4 ill 5-8 8 18 R
2,57 Nachmittags, nnd ta Schnollill nndS.
qnchanna Zwelgbah am 4.48 Nachmittags.

Nach Alleniow, um 5.48 ad 8.18 Morgen,
NU- 4.8 V, 2.57 nnd 7.55 Nachmittag.

Die Morgen 4.88 Nachmittag. UNI

D.e 5.48, 8.1 Zug Morgen und 2.57 Nal'-
lag-Zug, gehen durch dl nach Philadelphia.

SonntagS-Zügt!

Allcniown nnd um 5.2
vormittag.

Nach Reading,Philadelphia und Weg-eialtonr
um 1.45 Nachmittag.

Züge nach HarriSdurg, erh.ffe wie folgt,

verlassen Riw-Aoet, um 8.45 Morgen, nnd
1.88,5.8 Nachmittag und "7.!AtedS.

verlassen Pditadelvdla, um 8.15 Morgen
m 8.40, u. 7.2 Nachmittag,

verlassen

fill nnd SuSquchanm Zwcigtahnen
Morg,

verlassen Nllentown, um 2.28, 5.58, 8.55 Nl>
gen, 12.15,4.28 u.8.88 Nachmittags u.Adds.

Der 2.28 Morgens Zug on Allcnlown und de

go- Z ü g

e^^
8.08 Nachmittag.

° via Morri und Esser Eisenbahn.
I. E. Woottru,

lYeneral-Verwalier.
(!. i'i. H a n c o ck, General Ticket Agent.

El>mbrrlav Valley Eyevi>ya.

Zeit -Tabelle.

Westlich.
Acc. Post Erpr. Aic.

Verlassen HarriSdurg um 8.8' 2.25 4.28 8.',
? MechanilSturg S.Bl 2.88 5.81 8.17
~ E-riile B.VB 2.25 528 8.45
?

? R-Wville 8.28 2.85 8.88
? ..ehioocntd'g ti>.7 2.21 8.28 ut.
.. Edamdersb'g 10.28 4.05 855
?

? lorcencastlc 11.88 4.28 AM ?

? ? Hagcrl'n, 11.2 > 5.1 ? ?

Ankunft in Maelintssg 12.28 8.8 ? ?

Orstltch.
Züge Morgens. ?>achw.

Vielair,n
Martintdurg uu- 7.25 Z.iä

? Hagerttown .25 n.27
? jßrerncastlc B.S ,00

? damdcrdurg v.'ii 1.00 >.

? Sdivpendurg .58 1.28 i.O
? Rcwoilic 1V.25 I.üt 58

? Tarlile n.:w ro.sz 2.2 l sio

? MechanlcSd'g 7. 11.25 Z.51 8<
Fasruen an in

Harris 7.8 11.55 2.20 7.1
Jede Samstag werde die AccommodationS-

züge welche HarriSdurg um 8.16 Nachmittags
erlassen, bis nach EhamberSburg fahren, dort
um 1110 Nachts anlange, uud am Montag
Morgen um S Uhr wieder ach Harrisburg zu-
rückkehrt, wo sie um halb 8 aulommcn.

Die Dillsdurg Zweigzüge verlassen Harri-
bürg um 1.3 S Nachmittags, kommen dort um
4.36 an, und kehren um 10.26 Morgen ach
HarnSdurg zurü, wo sie um llchü autonom.mont/verlassen EhamberSburg FachmitlagS um
l.'ch Uhr, ud kommen um 0.16 Vormittag

VoruNttaaS wieder an.
Der Mount Altozug 'eonnektirt mit Zügen

Vormittags um 8.00 Uhr,

?rg um N.S6 Vormittags, u. um 7.10 Ab'd.
A.F. B o p d, Superintendent.

H. Mcilul loh. Gen. Ticket Agent.
JameS Elark, General-Age4

PMM
IM-MX!

viSolithckttlptoi,

ertt, Weser, Kit,
ze,lsrt. ' Apel, Dosel,

naprtnz Seledetch Wltpel, rl >,!,
on > 8 Tonne und 78 Kscrdckraft. Dle Er
pellin.lge sind wie folgt festgelegt -

Von Bremen: Jeden Sonnabend.
Ben Soulhampion: Jeden Dienstag,

Bon New-Jork! Irden Sonnabrnd.

Passagier-Preise:
on remen nach New-York:

i -.ja,.sÖderer 5a10n.,,.1uv.0,, .

> jNnierrr Salon,, 74.88 s "

Zwischendeck ~.512. in Currrmp.
Von New-York nach London, Bremen,

Havrc und Southampton:
, rr-iai. l Öderer 5a10n,,..188,88 >^

-

( Unterer Salon W.BB s "

Zwischendeck 28 oo i Currrnrp.

Nach Bremen und zurück,
wenn teide Vanagen,gleich genomwen werde!
i er.i,. s Öderer Salon..,gZ>.o>,
I. Tai, j j °l

Zwischendeck 5. in lnrrenep.
Alle inel. veköstlgung. Inder,wischen l?I

Jahre dle stiftr.
Wegen Fracht med Passage wde an sich an

vekrich t So.,
di. Bewllng Grron, NeFit,

bei ane
.

Perm Lätrßdch,
' 419 Mm Mens,

HarriSdurg, Pas

Krsude für die Leidenden.
Gl heilt enrsn Husten.

S bertziitet > tzeUt Auizehrstuß.
Jenr soften, den lhr vernachlässigt, kann t
schlimmer enden nd wen in
Ntt4 HtlMlnicht angewendet wir.
'an, er Jeden ans' diel fte, wen,

ene rankhett f schne gehellt werde
kann, so geringe Kosten.

Dr. Twayne'S
Zfenftdn vpenp an wlldkirschen,

für d.ie Lungen!
Dieses wtleeadttrle seilmlmr ist erprotl oe-

d darch edr al deckßtazshelge, stete und zu.mhmmdn, Getram ans dem gsnzen Erdball.
Ww ezwckftln, daß 4 Ir,d Ine Familie tn
dttftm ck, welch chr, volle sckl.kraft h. AK Heamwel fürHosten, Eckätmng. Awfiehenng. veonchiits, Le-
erleiden, tuispeme. Nachlschwetp. kor Aihe,
Abnchm de El.tsches. wehe Hai, schwach
>,. chmnze, der Seit dn eist und
alle KrankheUe er Sargel. rnst nnd Le

ist e et Schere, apgcnihme nd Immer znorr-
lälstgr iliei.
Sin stroblrks nnd sichere Heilmittel l

Kettete fei Lebe!
EiuedcrbemcrkenSwetthesten Heilungen

die bekannt ist.
Dr. S.? wmtc, scrr! ?Jdcund der le>rde Mmschdri ge,eüdie eisuwe

Ich al elne Pstich, dder ,le wmrderpaien
Heilkräfte Ihre ?Zusamme-geschlen Sonip
,oWilel>,scked E-,fap-rllla und Theer-
Pillen"- folgende Zeugniß adevlegen: Ich
IN, an einem heftigen Husten, Schmerze lder
Seil und -uf dcr inst. Nach,schweig ehe
Hal< aiine Elngeweldr wäre verstopft, ich Hai
le fast gar toinen Appettt, ud em M-gen warso schwach, daß ei Arzt nicht wnßle, a für
mich >u thur, da eine edlzi el lr lted;
und splr Ich , verschiedene Malen eln Plnl lI
onale lang dltt lch in lest furchtbaren g.

stände und gad alle Hoffnung mrfwtedergeueiung
-uf. D ewpf-hle Die tr den Ihre yrnp
und Pllle, welche ->-> de Husten lmdirie,
eme Lungen stockte und eine heilttn; kuezu
Ich die W,drbelt der

Edward H. Hmso,
R. 2825 Bobine Snaße,

Enginiee ist Siek. Sweenep' päfnerei, Ridge
Noad. nttihald W-11-ee Str., Philadelphia.

de Venen, erweisen, welche d-rch Dr. Sch-
nr' Eomponnd Svrnp °f Wild Ehrno enrirt
wordrn sind, AIfind, Alle sind Ernwohaer on
Phtlsdrlpht:
<> S. Sroll ivon dir Firmd JaloRiiggrl und so.). De Bood vändler, R. 222

Mark Snaße PHUadrlphta.
Eldwiod T. Pusr, ftührr von der Firma

wise, Pnftp nd Wift. Nordost Ecke der len und
Rorkl en-Br. Philaoeiodi.

Nodrr Hutchinson, vlo. 2221 Spring
Vardrn ttnße. Phttadrlphia.

John I Lotlr, Dr Bood Handln, Ecke
' I'v? C r

Eowmtfsto-Kslr>e,) 228 Ehest! Slrasr,

Peel . pro Flasche, Flaschen für 85.8.
Wen Euer Avolheker oder Grocerist, ich!

hal, s- rrschlckc wir sich Flaschen an ngcnd ei-
ne treffe, grachl bezah, beim Empfang de
Preise.

Man addrekfire dafür an Dr. Swav e und
Sohn, vi. 22 Nord te Snaße, Philadelphia,
Pa., Eigcmhßmn.

Leber-Leiden.

ttopsweh, Ul>rrolichkrit uud Typpsia,

Dr.Swutzne't Tar-. SursupariSa-lpilltn.

VluN die Unreinigtetten, -durch sie e?stche,
dfthreu, Gegeu Harileidigkeiten gleit e lchlso irksame, wie Dr. Swapne' Tar- uud Sar-
sapa-llla-PUlru.

Dttftidr find rei rgetadllsch und wirken t.
sonder au' die Leber lc Zvlue Maß" der ?Ca.
lomet" ohue schlech Nachfolge.

Pecterst?2sEeulpcr vor; 5 vorm
1.8.

Wied allein präpaeir on Dr Swapne
uud Sohn, 22 Nord Srchste Siraßr, Phrla
delphia. isuugin nmlgrtittch. vrriandl
durch diePost >sEmpfang de, velnage. Prrl
25 Eeul per vor, 5 vor für i.B.

Frogl euer Vruggtftrn dcr Blohrl>lttr dafür.

Haut-Kranthettev.
Eway^

Kurlel
glechleo, .Grindlopf,
Salrstuß, Ringwurm,
vardlnlräpc, Finnrn-Wunden,'
Wunden-Aopk, Armeelrjhc '

' ttdlauf,
Alle lchlige.

Swoyu' Olntmeur
kurirl jede Fall uud läßt dleHaul glatt und ohne

Narden.
B!itze Hämorrhoide ?

Lapl leine Stunde ergehe, so dein abscheu-
liche Leide ch e,schliert, d, diese ange,
aee ttur tst filr dich erreichhae.

Autzüge rtesea.
De. Sohn^? Liu^

enewer Fremde.
Sch ch fst

Adrew I. veach,
Farwwell Slaiion, Loudo Eountp, V-.

in stjahriger schlag.
Ich litt seit I Fchren a eine juckende Au

schlaf, wette uuerteägltch! suchte iischtlvc-

Geiraiich oa ?Swt's All-HeilUNg Otnt-
ment" wurde ich llfilludtgkurlel.

JosbKdtrt,

htkdelpht.
bttu und eidiriy Slraßc.

Lese! Slltcft vut diese gcnibmcn
Letden depaftet sein, oder Flechte oder s,siige
che atlralbtte, so che,u deiucm p°.
Ibikcr und kaufe dir eine Schachicl ?Swapo-
All.Hcituua Liuvucul " E wird dich gck-eiltch
kueirc, Bkret! So Tcntt pcr vor, I Voien
1.25, o Vere 51.50. Aufepfg de Beidewird diese Mettzia an irgend eine Adresse per Post
ersantt.

Lutercilel alleinig tci
Dr. Swayne So So,

N. :iZ Nard Sechste Straße, Phllatelphla.
vertaust det asten Händlern IMedizinen.

Schöne Haaren.
Ltzs I w.ss;M-ste

H-srnF-rbr^Sitstsrer. I .stand,heil,.
'' VV*Cultivirteure Haare

läutende, Uepplge

, ' ersthnl!! Rei,e.
Alte die unst leiste kann i der vcr>

schSneiplg. Verstärkung und Birgerong der Haa.
e, iid erzielt durch den edrauch de Laudon
Haar Wiederirrftrster. Derselbe fllwuli, nd
zwinge et rasche WackMu ! en grau, so
stellt er dteuaturUch Farde wieder der uud acht
da Haar t-tarlt, ud schö, enlfcn chup-
pen, hätt die °pfd-t ~i und gesund.

Lud AsoFbe Herstrllrr.
7S Cent per Masche.

ivkke Drugglste Seohrhaltie.
udnttktrt m on

N.Kipchste Srfe.
- Philadelphia, Pa.

Upril Z,'lL7-7Z.

Zollings äiGmke,
Bcrfertiger Ivon

Oefen Sd Ränges,
Blechwaaren, Kupfer-
Waare und Geschirre,

und Händler tn

Haus-Faruishibg-Goods
n. s. w , n. f. lv.,

balttii Waaren tn größlrr und schönster
No. 07 Markt Strasse,

Harrisburg,
stet orräthig. -Man spreche dei uns or.

ZollingorS-Bur t,
HarriSdurg, Oktoder 12, I7S.

Vergner ä? Engel,
Lagerbier-Brauer

Brauer l -. 32. und Thompson Tiraß.
Offirei 412 Ltdrarp Siraßr.

Philadelphia
März 30. MO-If.

General Ballier s
/airmoont Avenue HM,

Ecke der -l. äi FairmoimrAve.,
Philadcltzhia, Pa.

Rcisriide sindrn ftrlS ein auie Hrimath ud
billige Bedienung tn obigem Hvirl.

Job F. Ballier.
Philadelphia, Okt. '2B, 1872.

1)
I /I.L d)vb°ie°l ckovi-

lluvoulu, Intvrseroueeu,
eto., attonilvl. tri.

DII-Vl' IIäVL VLLki

r ulc od 01l ok ) vur bovioo ; vo wallo
oxuwiuuiions riiLo? cu.vuoi, un<l ck-
viüo us IIIoorrespon-

-18 seoyneo.

in tliu Union. -V<lttre2, in Lvrinau ov

Lnzzlbtlr o. eo..
v. li.

Xov. 20,1870.

An das Publikum.
Kr. Wni. Schür er,

Deutscher

Schlossers
und

Flinten-Fabrikant.
No. 12V Chcstniit Straße,

(zwischen der Front nd Zwrttrn Straße,)

Hnrnsbtkrg, Pa.,
macht dem Publikum ergebenst die Anzeigt, daß
,r berett Ist, alle Arten

Schlosserarbeit,
Werkzeuge prompt und nach Wunsch rrparirt.

Da rr selbst cm praktischer Schlosser und mit
dcn besten Zeugnissen versehen ist, so füblt er
sich geschmeichelt, auf dle Gunst des Publikums
zu Hostel). Um geneigten Zuspruch bittet.

Fr. Wm. Schürer,
Harriöburg, lult 13.1870.

u g!

John Fröhlich
hat selp

Merchant-Tailoring-
Etablissement

von No. 8l)v Nord Dritten Straße

No. WI Ecke derDrittenk ForslerStt'
verlegt,

au welchem^ Plahe er sich freue luieb, seine al

Tücher und Casstmere
Herren /urntsching
hat cr stet aus pand.

schiftet""b

2ohn Fröhlich,
Ht.rlebur, März 2, I7S-if.

Siotion-HauS,
Süd-Wcst Ecke des Market Sguare,

Harrisburg, Pa.

Piibtlkuni, basier den von ibm fiiihcr idnegr-
habten Slcre an der Siib-W-st Ecke de Mar-
k.l Square aus eleganteste rcnvt tat.

Eine spiciidilc Auswahl prachtvoller

Waare
fnr Datiien ud Herren

Bund von allen Farben und Gattungen.
S'idc, Zwirn, laschentüchrr, Lac, Ebgliig,

alle Sölten Nadel, Dreß- und oiiderr >:ni
mc, Buseit filrHrmtcn, kknen und pavlcrur

.ötragcn, Hosenlraßer, Taschem-sser, Woll-
zcugc. Handsckuhe, Mint-, Lrmou , Emnamon-

Da srttc Prrisc irdrig und dir v'aa-r au
sind h.fft cr auch fcrnrr sich dir Gunst cs ss'u
dlikuinS zu riwc.drn.

H. Vrestorf
Harrisburg, Aprilii, 4870?11

Nait ZioaÖ Hotrs,
Jacob Jost, Eigcilthiimrr,

No. 421 Nord Sechste Straße,

Readtng, H>a.
Auozereichncke wciue, Birr und tiquörr, so-

wir all Serien Delikt ssen stet aus Hand.
Fremde sowie einheimische Gäste flu-

de stclS und relle Bedienung,
Auch werden Kostgänger angenommen

Zum freundliche Sesuch lutri rzrdensta
Jakob Jost,

Reading, August 17,1M--13


